
Bauantrag BVNr. 

 Ist-Bestand   Ziel-Bestand 

Betriebs-Nr. beim AfL:    ______  ______  _____ 

Bau- und Betriebsbeschreibung 

1. Bauherr:  Bauvorhaben: 

        Gemarkung                                                                            Flurstücks-Nr. 

Baugrundstück (Adresse): 

 Lageplan M 1 : 1.000 mit Nummerierung der Ställe ist 
beigefügt 

Baugebiet (lt. Bebauungsplan oder FNP) 

 Dorfgebiet 

 Auß enbereich 

2. Tierart (Anzahl der Tiere) GV Stall 1 Stall 2 Stall 3 Stall 4 Stall 5 Stall 6

 Schweine

        Mastschweine
- (bis 110 kg) 0,13
- (bis 120 kg) 0,14

Zuchtsauen, Eber 0,30

Zuchtsauen mit Ferkeln
- Absetzen nach 4 Wochen 0,40
- Absetzen nach 8 Wochen 0,45

Jungsauen (30 bis 90 kg) 0,12
Aufzuchtferkel (7 bis 25 kg) 0,03
Aufzuchtferkel (10 bis 30 kg) 0,04

 Rinder

Kühe und Rinder über 2 Jahre 1,2

Rinder 1 bis 2 Jahre (Mast) 0,7

weibl. Jungvieh 1 bis 2 Jahre 0,6

Jungvieh- und Kälberaufzucht unter 1 Jahr 0,3 
Mastkälber 0,3

Geflügel

Legehennen 0,0034
Junghennen (bis 18. Woche) 0,0014
Masthähnchen bis 35 Tage 0,0015
Masthähnchen bis 49 Tage 0,0024
Truthühneraufzucht (bis 6. Woche) 0,0022 
Truthühnermast, Hennen (bis 16. Woche) 0,0125 
Truthühnermast, Hähne (bis 21. Woche) 0,0222

Pferde

Fohlen unter 6 Monaten und Ponys 0,5
Pferde 6 Monate bis 1 Jahr 0,7
Pferde über 1 Jahr 1,0

                                               Auskunft zu Fragen des Immissionsschutzes:
                                              Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
SG 43.3 Herr Waraich Frau Marcher Frau Lindner Herr Söll 
Tel. 09161 92-          - 4331                               - 4332                    - 4335                - 4336 
E-Mail:       shujahat.waraich@kreis-nea.de       theodora.marcher@kreis-nea.de    kristina.lindner@kreis-nea.de      timo.soell@kreis-nea.de
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3. Aufstallungsform Stall 1 Stall 2 Stall 3 Stall 4 Stall 5 Stall 6
Teilspalten 
Vollspalten 
Schieberentmistung 
Festmist 
Tiefstall 
Aufstallungsplan ist beigefügt 

4. Lüftung
Zwangslüftung mit Abluftführung 

- mind. 1,5 m über Dachfirst 
- über Dachfirst 
- über Seitenwand 

Unterflurabsaugung 
Oberflurabsaugung 
Zwangslüftung mit sonstiger Abluftführung 
Freie Lüftung 

- über Fenster 
- Trauffirstlüftung 
- Außenkilmastall 
- Schwerkraftlüftung mittels Kamin 

5. Mist-/Güllelagerung und -verwertung
Festmistverfahren 

- dreiseitig umwandeter Dungplatz 
- Transportfahrzeug 
- offener Festmistkegel 

Flüssigmistverfahren 
- geschlossener Güllebehälter 
- offener Güllebehälter 
- Behälter mit Schwimmfolie oder Dach 
- Lagerung im Stall (Güllekeller) 

Fassungsvermögen (m³) Güllebehälter 
 Mist-/Gülleverwertung auf 

- eigenen Nutzflächen .................. ha

- gepachteten Nutzflächen (mind. 3 Jahre mit schriftl. Pachtvertrag)     ................... ha   Pachtverträge liegen bei 

- Flächen von Gülleabnahmeverträgen (mind. 3 Jahre)   ................... ha   Abnahmeverträge liegen bei 

6. Sonstiges (z. B. geplanter Baubeginn, Pacht-/Abnahmeverträge werden vor Inbetriebnahme vorgelegt)

Ort, Datum Unterschrift Bauherr Unterschrift Entwurfsverfasser 
(falls vorhanden) 


